
Warme Jahreszeit beginnt
Die Fachgeschäfte haben den Frühling eingeläutet

Der Beginn des Frühlings ist 
auch in den Fachgeschäf-

ten Gossau und Umgebung 
deutlich spür- und sichtbar. 

Leichtere Kleider, Som-
mermöbel, farbige Blumen, 

Aktivitäten im Freien und 
mehr gehören dazu.

Heute Freitag, 20. März, beginnt um 
23.45 Uhr mitteleuropäischer Zeit aus 
astronomischer Sicht der Frühling. 
Das bedeutet zugleich, dass die Tage 
wieder länger werden, die Sonne an 
Kraft gewinnt und wärmere Zeiten an-
brechen. Die Menschen öffnen sich, 
freuen sich auf mehr Licht und ent-
spannte Momente. Die Natur erwacht 
langsam und wird schon bald ihre gan-
ze Kraft zeigen, wenn sich das Braun in 
ein sattes Grün verwandelt.

Von Braun zu Grün
All dies wirkt sich auch auf das Ver-
halten der Menschen aus. Sie lassen 
die Wintersachen verschwinden und 
holen die leichteren Kleider aus ihren 
Kästen. Bunte Farben sind angesagt. 

Vielfältige Aktivitäten im Freien wer-
den wieder möglich. Grillen, wandern, 
biken und mit der Zeit auch das Was-
ser locken zu Spass und Freude. Ge-
mütliche Stunden im Liegestuhl sind 
angesagt. Ein farbiger Blumenstrauss 
verschönert die Räume. Für all das hal-
ten die Fachgeschäfte Gossau und Um-
gebung die richtigen Angebote bereit.

Angenehme Stimmung
Ganz besondere Auswirkungen hat der 
Frühling im Blumengeschäft von Mar-
grith Egger. «Viele Leute kommen jetzt 
in den Laden, um sich mit den Blumen 
den Frühling in ihr Zuhause zu holen», 
sagt sie. «Es ist deutlich spürbar, dass 
mit den Blumen auch die Menschen 
richtiggehend erwachen und aufblü-
hen.» Zu den bevorzugten Blumen ge-
hören Osterglocken, Tulpen, Fresien, 
Primeli, Jasmine usw. Das bedeutet 
auch, dass sich der Duft überall zum 
Positiven verändert. «Für uns ist diese 
Zeit sehr angenehm für die Arbeit. Die 
Stimmung hat sich grundlegend verän-
dert, weil die Menschen glücklich sind, 
dass die kalte Zeit vorbei ist.»

Kraft der Blumen
Ähnliches erlebt Nadine Helfenberger 
von Blumen Belser. Für sie ist jeder 

Wechsel von einer Jahreszeit zur ande-
ren spannend. Den Frühling empfindet 
sie als eine liebliche Zeit des Erwa-
chens, den sowohl die Menschen als 
auch die Pflanzen sehnlichst erwarten. 
«Ich bin jedes Jahr wieder erstaunt, 
welche Kraft in einer Blumenzwiebel 
erwacht, sobald es wärmer wird», sagt 
sie. «Innerhalb von kurzer Zeit erstrahlt 
die Farbe der Blüten. Auf der anderen 
Seite ziehen sich die Blumen aber auch 
schnell wieder in ihre Zwiebel zurück.» 
Die starken Farben der Blumen kom-
biniert sie mit eher pastellfarbenen 
Tönen für das Zubehör. Dabei kommen 
natürliche Materialien wie Holz, Moos, 
Äste und mehr vor. 

Farbe in den Garten
Auch die Saison der Gartenmöbel 
kommt langsam in Gang. Cornelia 
Bühler erwähnt dabei die Gartenti-
sche, deren Platten aus hochwertigen 
Materialien wie Keramik gefertigt, die 
stabil, pflegeleicht, wetterbeständig 
und auch sehr leicht transportierbar 
sind. «Aber auch Bistrotische in gelb, 
orange, grün und blau usw. bringen 
Farbe in den Garten», sagt sie. «Dazu 
gehört eine gemütliche Relaxliege.» 
Bei den Sonnenschirmen stechen das 
Kiwigrün und die einfache Bedienung 
per Kurbel hervor. Bequemes Grillen 
ermöglicht der Twin-Grill, der mit Gas, 
Holzkohle oder kombiniert eingesetzt 
werden kann. «Der rauchfreie Lotus-
Grill eignet sich für den Balkon oder 
für unterwegs. Knallige Farben stehen 
auch hier im Vordergrund.» Neu von 

Weber–Grill kommt der gusseiserne 
Dutch Oven dazu, in dem ganze Ge-
richte zubereitet werden können.

Leichtere Kleider
Eine offensichtliche Veränderung im 
Frühling sind auch die Kleider. René 
Wirth von Wirth Mode erwähnt bei den 
Frauenkleidern die engen Hosen und 
die farbigen Stoffe. «Türkis, Gelb und 
viel Blau sind angesagt», sagt er. «Wei-
chere Stoffe, auch für Jeans, kommen 
vor. Die Jeans sind gemustert und mit 
Verzierungen versehen.» Bei den Män-
nern weist er ebenfalls auf die engeren 
Hosen und taillierten Anzüge hin. Da-
bei herrscht die Farbe Blau vor. «Leich-
te Buntfalten sind wieder in und wie 
bei den Frauen geschmeidigere und 
pflegeleichtere Stoffe.»

Velos herrichten
Positiv erlebt auch Markus Gätzi den 
Frühling in seinem Velogeschäft. Fast 
im Minutentakt tauchen bei ihm Kun-
dinnen und Kunden auf, die ihre Velos 
auf Vordermann bringen wollen. «Alle 
sind in den Startlöchern für Veloer-
lebnisse in der Natur», sagt er. «Das 
macht grosse Freude und gibt gute 
Kontakte mit der Kundschaft.» Er stellt 
fest, dass jede Art von Velo gefragt ist, 
auch bei den Kleinsten. «Viele Kinder 
sitzen im Frühling erstmals stolz auf 
einem Velo.» Ein grosses Thema sind 
auch die Elektromountainbikes. Vie-
le wollen diese bequeme Fortbewe-
gungsmöglichkeit auch abseits von 
befestigten Strassen geniessen.

› Schon bald erstrahlen die Blumen mit voller Kraft.

Frühling
Dieses Jahr erlebten wir wieder 
einmal einen intensiven Winter 
mit Schnee, Kälte und Eis. Da 
ist es umso verständlicher, dass 
sich alle auf den Frühling freu-
en, auch ich. Die wärmeren und 
helleren Tage bedeuten mir viel. 
Wir können uns wieder befreiter 
draussen bewegen. Grillieren und 
gemütliche Stunden sind mög-
lich. Die Farben werden bunter. 
Und die vielen warmen Kleider 
können wir getrost im Schrank 
versorgen.

Das alles sind sozusagen die äus-
seren Zeichen, die den Frühling 
ausmachen. Ebenso wichtig aber 
ist, dass sich unser Lebensgefühl 
und unsere Lebensqualität zum 
Positiven verändern. Das äussert 
sich durch mehr Freude am Le-
ben, gute Laune und Fröhlich-
keit. Die kalte Zeit für Maulwürfe 
ist vorbei.

Besonders beeindruckend ist für 
mich jeweils, wie sich die Natur 
schnell verändert. Alles beginnt 
zu wachsen und sich zu entwi-
ckeln. Blumen spriessen, Bäume 
und Sträucher nehmen Farbe an. 
Diese alljährliche Wiedergeburt 
des Lebens ist für mich faszinie-
rend. Wir von den Fachgeschäf-
ten können davon einiges über-
nehmen. Wenn uns, wie allen 
Menschen in den warmen Jah-
reszeiten, mehr Energie zur Ver-
fügung steht, so können wir sie 
im täglichen Kontakt mit unserer 
Kundschaft auf diese übertragen.

Nach vielen Jahren Arbeit für 
die Fachgeschäfte verabschiede 
ich mich dieses Jahr aus dem 
Vorstand. Diese Zeit möchte ich 
nicht missen, denn ich erlebte 
viele gute Stunden. Jetzt ist aber 
die Zeit gekommen für jüngere 
Kräfte mit neuen Ideen.

Ihr René Wirth
Vorstandsmitglied Fachgeschäfte 
Gossau und Umgebung
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Dreimal Frühling

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts war der Frühlingsanfang immer auf den  
21. März festgelegt. Ab 1920 fiel er in den Schaltjahren erstmals auf den 
20. März. Ab 1952 galten jeweils für zwei Jahre hintereinander der 20. und 
der 21. März als Frühlingsbeginn. Ab 1988 war es der 20. März und nur alle 
vier Jahre der 21. März, erstmals 1991 und letztmals 2011. Ab 2048 wird der 
Frühlingsanfang in den Schaltjahren erstmals auf den 19. März fallen.
Aus meteorologischer Sicht gilt der 1. März als Frühlingsbeginn. So können 
jeweils drei Monate den Jahreszeiten zugeordnet werden. Dies erleichtert 
die Erstellung von Statistiken (wie etwa Monatsmittelwerte) und Klima-
 vergleiche.
Weniger bekannt ist der phänologische Frühlingsbeginn, der sich nach dem 
Entwicklungsstand der Pflanzen richtet. Er orientiert sich nicht nur nach der 
geografischen Länge und Breite, sondern auch nach der Höhe, nach den 
grossen Klimagebieten und nach kleinräumigen Klimaverhältnissen. So be-
ginnen die einzelnen Frühlingsphasen in geschützten Lagen der Städte oft 
wesentlich früher als auf freiem Felde. Dieser Frühling bewegt sich im Berg-
land langsam die Hänge hinauf, wobei er an den Südhängen früher als an den 
Nordhängen beginnt. Quelle: wikipedia.

Bild: pixelio
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Lebensnahe Trainingsmethode
Fitnessplus erweitert sein Angebot in Gossau

Freude an Pflanzen
Maria und Otmar Brändle geben einen Teil der Verantwortung ab

«Functional Training» heisst 
das neue Training im  
Fitnessplus. Es lehnt  

sich stark an alltägliche  
Bewegungen an und  

stellt den Spass in den  
Vordergrund.

Wer zum ersten Mal ein «Functional Trai-
ning» besucht, dürfte sich stark erinnert 
fühlen an die Turnstunden von früher. 
Gruppenweise oder alleine bewegen 
sich Männer und Frauen am Boden, zie-
hen an Seilen, hüpfen intensiv, laufen, 
krabbeln, versuchen sich mit Klimm-
zügen usw. Es sind zum Teil verrückte 

und oft lustige Bewegungen, die sie mit 
viel Spass ausüben und die sie auch 
zum Schnaufen und Schwitzen bringen. 
Viele werden deshalb überrascht sein, 
was sie erleben.

Ganzheitliche Bewegungen
«Functionalplus» ist ein eigenes Trai-
ningskonzept und gehört zum Trainings-
center Fitnessplus, das seit mehr als 
einem Jahr im Geschäftshaus Eichen in 
Gossau untergebracht ist. Diese Metho-
de kommt aus dem Bereich der Physio-
therapie und hat sich seit den 1980er-
Jahren ständig weiterentwickelt. «Ergän-
zend zum Kraft- und Ausdauertraining 
bieten wir diese neue Trainingsmöglich-
keit an, die sich tatsächlich an alltäg-
liche Bewegungsabläufe anlehnt», sagt 

der Centerleiter Detlev Schneiders. 
«Ganzheitliche und funktionelle Bewe-
gungen stehen dabei im Vordergrund.» 
Er freut sich, dass das Gossauer Center 
als erstes in der Schweiz diese Möglich-
keit anbietet.

An Alltag angepasst
Im Unterschied zum «normalen» Fitness-
training ist bei dieser Methode immer 
ein Trainer mit dabei. Er führt kleine 
Gruppen von maximal zwölf Personen. 
An verschiedenen Stationen arbeiten 
diese mit dem eigenen Körper und Hilfs-
mitteln wie Kletterseilen, Ringen usw. 
«Die Übungen sind individuell auf die ein-
zelne Person angepasst und sollen vor 
allem Spass machen», erklärt Schnei-
ders. Sie dauern jeweils rund eine Minu-
te, dann folgt eine Pause von 30 bis 45 
Sekunden. Das Training eignet sich für 
jede Gruppe, vom Fitnessinteressierten 
bis zum Leistungssportler jeden Alters. 
«Aus meiner eigenen Erfahrung weiss 
ich, dass die Erfolge in der Beweglichkeit 
und in der Fitness erstaunlich sind.»

Start am 27. März
Die neue Trainingsmethode passt ideal 
in die Philosophie von Fitnessplus. «Wir 
wollen unsere Mitglieder unterstützen, 
sich mit Freude zu bewegen», sagt der 
Geschäftsführer. «Mit dem ‹Functional 
Training› sollen sie ihre körperlichen Zie-
le noch besser erreichen. Ich bin über-
zeugt, dass sich ihre Bewegungsqualität 
verbessern wird.» Start des «functional-
plus» ist am 27. März mit einem Tag der 
offenen Tür bis am 29. März. Schnup-
pern ist möglich. Mehr Informationen 
bei Fitnessplus, Telefon 071 385 83 84, 
oder www.fitnessplus.ch.

Seit zehn Jahren arbeitet 
Patricia Büsser in der Gärt-
nerei von Maria und Otmar 

Brändle. Nun ist sie Ge-
schäftsführerin des Blumen-

ladens.

Ein Mutmachbuch, ein Glücksgefühl-
Duschgel, einen Aufsteller- und einen 
Fitnesstee und mehr hat Maria Brändle 
in einem Körbchen sorgfältig arrangiert. 
All diese Geschenke sollen Patricia Büs- 
ser Kraft und Ausdauer geben, die sie 
seit dem 1. Januar gut gebrauchen 
kann. Sie hat mit der Geschäftsführung 
des Blumenladens von Maria und Otmar 
Brändle in Andwil eine neue und heraus-
fordernde Aufgabe übernommen.

Einmalige Chance
Für Patricia Büsser ist diese Geschäfts-
führung eine einmalige Chance. «So ei-
ne Möglichkeit bekommt man nicht oft 
in seinem Leben», erzählt sie. «Deshalb 
sagte ich gerne zu, als mir Maria und Ot-
mar Brändle dieses Angebot machten.» 
Dieser Schritt zu mehr Verantwortung 
ist eine logische Folge ihrer Zeit, die sie 
in der Andwiler Gärtnerei verbracht hat. 
Patricia Büsser absolvierte zuerst ihre 
Lehre als Zierpflanzengärtnerin und da-
nach die Zusatzlehre als Floristin. Seit 
fünf Jahren ist sie als Mitarbeiterin zu ei-
ner grossen Hilfe geworden. «Mir gefällt 
die Vielfältigkeit bei der Arbeit im Laden 
und mit der Kundschaft.» Hilfreich für 
eine erfolgreiche Zukunft ist für Patricia 
Büsser, dass sie den Laden, das Team 
mit 350 Stellenprozenten und das Um-

feld kennt. Sie kann auf eine bestehen-
de Kundschaft aufbauen und muss nicht 
mit allem von vorne beginnen. 

Freude an Pflanzen
«Neu wird die Arbeit im Hintergrund, 
vor allem mit der Buchhaltung und der 
ganzen Administration, sein», sagt sie. 
«Deshalb bin ich dankbar, dass ich 
dabei auf die Unterstützung von Ma-
ria und Otmar Brändle zählen kann.» 
Dieser Werdegang kommt nicht von 
ungefähr. «Schon als Kind entdeckte 
ich meine Freude an den Pflanzen. Ich  
setzte Samen, zog die Pflanzen gross 
und tauschte sie mit meiner Freundin 
aus. Gemeinsam waren wir gespannt, 
was daraus wird.»

Gedanke an die Zukunft
«Wir haben während der zehn Jahre 
sehr gut zusammengearbeitet», sagen 
Maria und Otmar Brändle. «Wir stellten 
auch fest, dass Patricia Büsser mo-
tiviert und engagiert mitarbeitet und 
mitdenkt.» Deshalb fiel ihnen der Ent-
schluss leicht, ihr eine neue Herausfor-
derung zu übertragen. Mitgespielt hat 
aber auch der Gedanke an die Zukunft 
des Geschäftes. «Wir sind froh, wenn 
wir jemanden haben, der den Blumenla-
den später vielleicht einmal in unserem 
Sinne weiterführen wird.» Ob daraus 
einmal eine definitive Übernahme ent-
steht, ist mit dieser Veränderung in die 
Wege geleitet, aber noch nicht spruch-
reif. Maria Brändle wird nach wie vor im 
Laden und im Hintergrund anzutreffen 
sein. «Ich arbeite gerne mit, bin aber 
auch froh, wenn ich etwas kürzertreten 
kann», sagt sie.

›  Patricia Büsser übernahm von Maria und Otmar Brändle (von links) die Geschäfts-
führung des Blumenladens.

› Detlev Schneiders (rechts) freut sich mit seinem Team auf das «functionalplus».

Wenn der Frühling erwacht, so laden 
jeweils Fachgeschäftler und Gewerbler 
die Andwiler und Arnegger Bevölke-
rung zur Ausstellung in die Gärtnerei 
Brändle in Andwil ein. Sie findet am 
28. und 29. März von 9 bis 16 Uhr und 
von 10.30 bis 16 Uhr statt. Mit dabei 
sind A bis Z Elektro, der Andwiler Dorf-
laden, die Gärtnerei Brändle, die Metz-
gerei Forster, die Bäckerei Gehr, die 

Schreinerei Eugen Ledergerber und 
Keller Landtechnik. Dieses Mal geht 
es auf Reisen in die weite Welt. Itali-
en, Skandinavien, mediterrane Länder, 
die Karibik und «V-Zug beim Kochen» 
sind die Themen. Dabei bietet sich ei-
ne gute Möglichkeit, in gemütlicher At-
mosphäre den Kontakt untereinander 
zu pflegen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Rein in den Frühling

Selina Egli und Alina Gloor waren dieses 
Jahr die Glücksfeen, welche die Gewin-
nerinnen und Gewinner der Weihnachts-
aktion der Fachgeschäfte Gossau und 
Umgebung gezogen haben. Je einen 
Gutschein der Fachgeschäfte im Wert 
von 300 Franken haben gewonnen:  
Verena Breitenmoser, Verena Herbst 
und Patrick Leibbrand (alle Gossau), 
Monika Brühwiler, Oberbüren, Marcel 

Rusch Niederbüren. Einen Gutschein 
von 100 Franken erhalten: Maria 
Boppart, Anita Frehner, Maja Fuster, 
Vito Giannetta, Marta Lehmann, Regula 
Nieves, Ursula Wüthrich, Irene Stadler 
und Margrit Zahner (alle Gossau), Ruth, 
Helbling, Andwil, Monika Furrer, Clau-
dia Bissegger und Sandra Sonderegger, 
Niederwil, Nadia Odermatt, Niederbüren 
und Silvia Moser, Abtwil.

Gewinner ermittelt
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Bei den Stars auf dem roten Teppich 
gilt Shapewear bereits als das ultima-
tive Basic-Teil. Unter hautengen Klei-
dern lässt sie kleine Fettpölsterchen 
an Bauch, Beinen und Po schnell ver-
schwinden und zaubert eine wohlge-
formte Silhouette. Der neueste Clou der 
Firma shape & more verspricht mehr als 
nur stundenweise Unterstützung: «Ma-
rie» nennt sich die neue Generation der 
Figurformer, die nicht nur für eine kurze 
Zeit den Körper in Topform bringen soll, 
sondern auch langfristig unerwünsch-
ten Fettdepots den Kampf ansagt. Ein 
Spray kurbelt die Fettverbrennung an 
und rückt sogar Cellulite an den Leib, 
innerhalb von sechs Wochen. Marie 
Shapewear ist in der Sonnen- und in der 
Neudorf-Drogerie in Gossau erhältlich.

Bei Braunwalder Haushalt AG sind die 
Neuheiten aus dem Weber-Sortiment 
eingetroffen. Es sind dies das Gourmet- 
BBQ-System und der Dutch-Oven-Ein-
satz. Im gusseisernen Topf können nicht 
nur Schmorgerichte zubereitet werden. 
Das Gusseisen gibt die angenomme-
ne Wärme von Kohle oder Gas gleich-
mässig ab und ermöglicht es dadurch, 
mit dem Topf auch zu backen. Der Dutch 
Oven ist nicht nur auf dem Grill, sondern 
auch in der Küche einsetzbar. Den Topf 
im Backofen zu gebrauchen, vereinfacht 
das Kochen und spart Zeit. Lassen Sie 
sich von der Vielfalt des neuen Dutch- 
Oven-Gourmet-Topfs überraschen. Viele 
neue Gerichte machen somit das Essen 
abwechslungsreicher. Zudem wird die 
Zubereitung viel spannender.

Wenn Sie gezielt an ihren Problemzonen 
abnehmen wollen, so können Sie 21 
Tage erleben, die ihr Leben verändern, 
oder zumindest ihre Figur. 6 bis 12 Kilo 
können Sie durch Entgiften, Entschla-
cken und Entsäuern abnehmen. Beson-
ders die lästigen Fettdepots an Bauch 
und Hüfte, Oberschenkel und Po wollen 
viele loswerden. Starten Sie deshalb bei 
Fitnessplus an der Wilerstrasse 73 mit 
dem betreuten «Reset Code Stoffwech-
selprogramm». Es steigert Ihre geistigen 
und körperlichen Fähigkeiten. Gesund-
heitliche Probleme können deutlich ver-
bessert werden. Das Hautbild verändert 
sich positiv usw. Die Ergebnisse werden 
Sie verblüffen. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin in ein neues, leichteres Le-
ben unter 071 385 83 84.

Der Bereich der Elektrovelos entwickelt 
sich rasant. Ein typisches Beispiel für 
den Fortschritt sind die Elektromoun-
tainbikes, die bei der Gätzi Sport AG 
eingetroffen sind. Sie eröffnen den 
Liebhabern neue Perspektiven und er-
möglichen ihnen, ihre Freizeitsportart 
auf neue Art zu erleben. Mit den Elek-
tromountainbikes ist es möglich, ab-
seits der befestigten Strassen und in 
der freien Natur das Velovergnügen zu 
geniessen. Auch ruppige oder gar stei-
lere Wege zu befahren ist kein Problem. 
Menschen jeder Altersklasse werden 
ihren Spass haben mit den wendigen 
Velos. Weitere Informationen und Pro-
befahren ist möglich bei Gätzi Sport 
an der St. Gallerstrasse 94 in Gossau. 
Tel. 071 388 33 33, www.gaetzi.com.

Bikinifit in den Sommer

Mehr als Grillieren

Die Figur verändern

Abseits der Strassen
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«Selbständigkeit macht Freude»
Rafael Grüebler führt die Metzgerei seiner Eltern erfolgreich weiter

Eine erfolgreiche  
Geschäftsübergabe ist für 
alle Beteiligten ein freudi-

ges Ereignis. In der  
Metzgerei Grüebler klappte 

alles reibungslos.

Seit Anfang Jahr ist Rafael Grüebler 
nicht nur der Geschäftsführer, son-
dern auch der Inhaber der Metzgerei 
Grüebler. «Dieser Schritt war nach der 
Geschäftsübernahme im Januar 2012 
die logische Folge», sagt er. Aber nicht 
nur das. «Die Selbständigkeit und die 
Verantwortung machen mir Freude, vor 
allem auch, weil ich damit das weitere 
Bestehen der 1938 gegründeten Metz-
gerei sichern kann.»

Moderner Auftritt
Rafael Grüebler freut sich, dass die 
Metzgerei auf Erfolgskurs ist. «Seit 
2012 konnten wir den Umsatz stän-
dig steigern», erzählt er. «Das ist nicht 
selbstverständlich und nur möglich, 
weil unsere Kundschaft treu zu uns 
hält.» Zu seinen Veränderungen gehört 
der Ladenumbau, der auf gutes Echo 
gestossen ist. Er hat mit www.metz-
gerei-grueebler.ch einen Auftritt im 
Internet realisiert. Bei all seiner Arbeit 
steht aber eines im Vordergrund: «Mir 
ist wichtig, dass die Qualität stimmt 
und dass unser Fleisch aus der Region 
stammt. Nur so können wir uns abhe-
ben von den Grossverteilern, was un-
sere Kundschaft auch schätzt.» Für die 
Zukunft ist also gesorgt. Wachstum ist 
angesagt, auch für das Team, das auf 

rund 14 Personen mit ungefähr 100 
Stellenprozenten angewachsen ist. Ge-
plant ist zudem, die Produktionsräume 
im Hintergrund zu erneuern. 

Acht Metzger angestellt
Sein Vater Fredi Grüebler ist seit 50 
Jahren Metzger. Er hat 1968 das Ge-
schäft von seinem Vater übernommen. 
1971 kam seine Frau Pia Grüebler da-
zu. Beide erinnern sich noch an Zeiten 
mit acht Metzgereien in Gossau, die 
selber schlachteten. «Die Produktion 
war zum Beispiel beim Wursten kaum 
automatisiert und brauchte viel Zeit», 
erzählen sie. «Heute sind wir froh, dass 
dies rationeller möglich ist. Anders wä-
re es auch nicht mehr möglich heute.» 
Sie erinnern sich auch, dass sich früher 

viele Leute die Edelstücke wie Filets, 
Kalbfleisch oder ein Kottelet kaum leis-
ten konnten. «Braten, Voressen und 
ähnliches wurden verlangt.»

Produktionsräume erneuern
Für die Eltern ist es ein Glücksfall, dass 
ihr Sohn die Metzgerei übernommen 
hat. «Es macht uns grosse Freude, mit-
zuerleben, mit welchem Engagement er 
das Geschäft weiterführt», sagen sie. 
Dass seine Eltern zudem nach wie vor 
mitarbeiten, wenn auch in etwas redu-
ziertem Pensum, ist wiederum für Rafa-
el Grüebler eine grosse Hilfe. Das gibt 
ihm unter anderem Möglichkeiten für 
Ferien und Freizeit. So ist die Chance 
gross, dass die Metzgerei im Jahr 2038 
ihr 100-jähriges Bestehen feiern kann.

› Der Übergang von Pia und Fredi Grüebler auf ihren Sohn Rafael (rechts) klappte 
einwandfrei.

Ein Herz für die Velos
Jäger 2-Rad AG bietet Velos für die ganze Familie an

Seit 15 Jahren arbeitet  
Marco Jäger in seinem  

Velogeschäft. Die Konzen-
tration auf die Velos hat 

sich dabei bestens bewährt.

«Meine Begeisterung fürs Velo ist nach 
wie vor gross», erzählt Marco Jäger. «Ich 
freue mich jeden Tag, dass ich diese 
Branche gewählt habe.» Das ist bereits 
seit langer Zeit so, denn Jäger sass 
schon früher oft auf dem Bike und ge-
noss diese Zeit. Im Jahr 2000 stieg er 
dann ins Geschäft seines Vaters an der 
Sonnenbühlstrasse 9 ein, dieser eben-
falls ein Zweiradfan.

Konzentration auf Velos
«Im Jahr 2008 konnte ich von meinem 
Vater ein florierendes Geschäft über-
nehmen», betont Marco Jäger. «Aller-
dings wusste ich damals klar, dass  
ich mich auf die Velos beschränken 
will. Der Aufwand, mit Motorräder wei-
terzumachen, wäre zu gross gewesen.» 
Wichtig war aber auch, dass Jägers  
Herz für die Velos schlägt. Zudem er-
kannte er bereits damals das grosse 
Potenzial der Elektrovelos und die 
damit verbundenen Bedürfnisse der 
Kundschaft. Diese Zeit der Selbständig-
keit erlebte Marco Jäger sehr intensiv. 
«Ich lernte in den sieben Jahren, dass  
ich meine Kraft nicht nur für das Ge-
schäft einsetzen darf, sondern meine 

Familie und arbeitsfreie Zeit ebenso 
wichtig sind.»

Einige Veränderungen
Die Auswirkungen seiner Bemühungen 
sind positiv. «Wir sind ein funktionie-
rendes Team, in dem die Arbeiten gut 
aufgeteilt sind», betont er. «Jeder über-
nimmt seiner Funktion entsprechend 
die Verantwortung. Das bringt viel Ruhe 
und eine angenehme Atmos phäre.» An-
passungen gabs auch auf der geschäft-
lichen Ebene. Marco Jäger hat entschie-
den, sein Warenlager entscheidend zu 
reduzieren und Luft in sein Geschäft 
zu bringen. «Mit Freude stellte ich fest, 
dass sich diese Massnahme positiv auf 
den wirtschaftlichen Erfolg auswirkte.» 
Marco Jäger freut sich, mit seinem An-
gebot an Velos aller Art, die vor dem 
Kauf getestet werden können, Anhän-
gern, Zubehör, Reparaturen von Velos, 
egal, wo gekauft, usw. die Zukunft an-
zupacken. 

Junge Menschen ausbilden
Marco Jäger kam erst nach einigen Sta-
tionen im Detailhandel in die Velobran-
che. «Mein Vater war es, der mir vieles 
beibrachte, wofür ich ihm sehr dankbar 
bin», sagt er. «Den Rest habe ich mir im 
Arbeitsalltag selber angeeignet.» Für die 
Leitung der Werkstatt hat Jäger seit der 
Geschäftsübernahme einen gelernten 
Mechaniker angestellt, der auch für die 
fachliche Ausbildung der Lehrlinge mit-
verantwortlich ist. Acht Lernende haben 
bei ihm erfolgreich ihre Lehre abge-
schlossen. Marco Jäger freut sich, dass 
Jäger 2-Rad AG heute gut aufgestellt ist, 
im Speziellen natürlich dank der treuen 
Kundschaft.

› Marco Jäger führt sein Velogeschäft mit Freude.
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Am Karfreitag, 3. April, laden die Pfadi 
Helfenberg-Oberberg und die Fachge-
schäfte Gossau und Umgebung zur Os-
tereiersuche ins Zentrum von Gossau 
ein. Dort sind über 500 Ostereier zwar 
gut versteckt, aber mit etwas Geduld 
auch gut zu finden. Jedes 15. Osterei 
enthält einen Code, der zu einem attrak-
tiven Preis berechtigt. Gossauerinnen 
und Gossauer sollten sich deshalb die 
Gelegenheit nicht entgehen lassen, sich 
auf die Suche nach diesen Ostereiern 
zu machen. Spass mit der ganzen Fami-
lie ist garantiert. Die Suche lohnt sich 
doppelt. Denn am Maimarkt warten am 
Pfadistand auf der Bundwiese die Prei-
se der Gewinncodes auf die glücklichen 
Gewinner. Weitere Infos unter www.go-
gossau.ch, www.pfadigossau.ch.

Fachkenntnisse, Beratung und Service 
stehen für die Fachgeschäfte Gossau 
und Umgebung an oberster Stelle. Kom-
biniert mit einem breiten Angebot und 
einem attraktiven Branchenmix machen 
sie das Einkaufen zum Erlebnis. Dies 
schätzen jahrein, jahraus viele Kundin-
nen und Kunden. Einige Fachgeschäfte 
wollen sich deshalb bei ihrer Kundschaft 
für diese Treue mit einem kleinen Ge-
schenk bedanken. Wer am Ostersams-
tag in einem dieser Geschäfte einkauft, 
darf einen süssen Schoggi-Hasen mit 
nach Hause nehmen. Er stammt aus der 
Produktion eines Mitglieds der Fachge-
schäftevereinigung. Gleichzeitig wün-
schen alle Fachgeschäftler den Gossau-
erinnen und Gossauern ein frohes Os-
terfest mit vielen schönen Momenten in 
der Familie.

Eiersuche im Zentrum

Kundentreue belohnen

Erfolg von Anfang an
Die Raiffeisenbank Gossau-Niederwil ist 80 Jahre alt

Hilfe zur Selbsthilfe: Das 
war auch der Grundgedan-

ke bei der Gründung der 
Raiffeisenbank Gossau. Sie 
hat sich in 80 Jahren präch-

tig entwickelt.

«Was einzelnen nicht möglich ist, das 
vermögen viele.» Dies war die Grundhal-
tung eines weitsichtigen Mannes, Fried-
rich Wilhelm Raiffeisen. Er entwickelte 
Mitte des 19. Jahrhunderts ein Modell, in 
dem sich Bauern und Handwerker zu ge-
nossenschaftlich organisierten Vereinen 
zusammenschlossen. Sie erklärten sich 
bereit, mit ihrem Hab und Gut zu haften 
und erhielten im Gegenzug Kredite zu 
günstigen Konditionen. Dieses Modell 
griff der Seelsorger Johann Traber auf 
und initiierte 1899 in Bichelsee die erste 
Darlehenskasse in der Schweiz.

Froh um Hilfe
Bis zur Gründung der damaligen Darle-
henskasse Gossau am 12. März 1935 
dauerte es allerdings noch einige Jahre. 
«Es war die Not nach der Wirtschaftsde-
pression, welche die Menschen dazu ver-
anlasste, zusammenzurücken», erklärt 
der heutige Bankleiter Roger Wichser. 
«Vor allem die ländliche Bevölkerung war 
froh um Hilfe und schloss sich in vielen 
Darlehenskassen in der Ostschweiz zu-
sammen, so auch in Gossau.»

Nahe bei den Menschen
Es ist also ein solidarischer Gedanke, 
der auch in Gossau eine fast unglaubli-
che Erfolgsgeschichte in Gang setzte. 
«Der Erfolg auch unserer Bank war nur 

möglich, weil von Anfang an die Nähe zu 
Kundinnen und Kunden im Vordergrund 
stand», sagt der Bankleiter. «Es ging nie 
um Gewinnmaximierung, sondern um 
eine vernünftige Geschäftspolitik, die al-
len hilft.» In diesem Umfeld, in dem zwar 
auch Geld verdient werden muss, aber 
die Menschen klar im Mittelpunkt ste-
hen, fühlt sich Roger Wichser wohl.

Drei Standortwechsel
Zur konkreten Geschichte der Gossau-
er Bank erwähnt Roger Wichser unter 
anderem die Standortwechsel von der 
Merkur- an die Bahnhof- und zuletzt an 
die Herisauerstrasse. Einen bedeuten-
den Meilenstein sieht er in der Fusion 
von 1998 mit der Raiffeisenbank Nieder-
wil, die erst im zweiten Anlauf Tatsache 
wurde. «Geprägt war unsere Bank durch 
ein kontinuierliches Wachstum», sagt 

er. «Krisen gab es nicht. Bedeutend ist 
zudem, dass sie bis zu meinem Stellen-
antritt vor vier Jahren von der Familie 
Hollenstein geprägt wurde.» 

Attraktiv bleiben
Für die Zukunft sieht Roger Wichser 
einige Herausforderungen auf ihn zu-
kommen. Vor allem beschäftigen ihn 
das veränderte Kundenverhalten und 
die Frage, wie die Bank der Zukunft aus-
sehen könnte. «Unsere Aufgabe wird es 
sein, uns in diesem Umfeld richtig zu po-
sitionieren und dem Kunden auf Dauer 
einen attraktiven Service zu bieten. Das 
sind äusserst spannende Aufgaben, die 
ich mit meinem Team gerne anpacke.»
Feiern wird die Bank ihren 80. Ge-
burtstag am Donnerstag, 30. April, in 
St.Gallen, mit der speziellen Generalver-
sammlung im Zelt des Zirkus Knie.

› Der Bankleiter Roger Wichser freut sich auf das Fest zum 80. Geburtstag seiner 
Bank.

In der Boutique Moonlight an der Son-
nenstrasse in Gossau ist der Frühling 
eingekehrt. Die grosse Auswahl an 
Kleidern von Grösse 42 bis 54 ist ge-
prägt von hellen Farben. Dazu gehö-
ren verschiedene Grüntöne, Rot, Pink, 
Orange, Blau und mehr. Drei kom-
petente Beraterinnen sind gerne für 
ihre Kundinnen da. «Wir freuen uns, 
dass wir unsere Preise an den Euro-

Wechselkurs anpassen konnten», sagt 
Christa Holenstein. «Das bedeutet, 
dass je nach Lieferant und Marke die 
Preise um 10 bis 15 Prozent günstiger 
geworden sind.» Um den Frühling so 
richtig willkommen zu heissen, lädt die 
Geschäftsführerin ihre Kundschaft am 
Samstag, 28. März, von 9 bis 16 Uhr, 
zu einem Apéro mit zehn Prozent Ra-
batt auf das ganze Sortiment ein.

Frühling mit Farben

Damit grosse und kleine Musikanten 
lange Freude an ihrem Instrument ha-
ben, benötigt dieses von Zeit zu Zeit 
professionelle Pflege und Service. Als 
«Instrumentendoktor» nimmt René Jä-
ger kranke Instrumente in Pflege und 
kümmert sich mit grosser Hingabe um 
sie. Schliesslich weiss er als aktiver 
Saxophonist und Trompeter, was seine 
Patienten brauchen. Ganz gleich, ob es 

sich um Reinigung, Service, Reparatu-
ren, Revisionen oder Umbau handelt, 
Ihr Instrument ist bei Dopple & Jäger, 
Haus für Musik, in guten Händen. Eine 
regelmässige Pflege bei Blasinstrumen-
ten ist sehr zu empfehlen. Profitieren 
Sie von der Frühlingsputzaktion beim 
Gossauer «Instrumentendoktor» René 
Jäger. www.dopple.ch, Telefon 071 
385 56 03.

Für saubere Töne

› Praktisch und vielseitig: Die «Go!Gutscheine» sind bei allen Mitgliedern der 
Fachgeschäfte Gossau und Umgebung einlösbar und bieten damit vielfältige 
Geschenkmöglichkeiten. Erhältlich bei: acrevis bank, Braunwalder Haushalt 
Gossau, Metzgerei Grüebler Gossau, Andwiler Dorfladen.
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Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben...
Firma Branche Ladenadresse PLZ Ort
Apotheke in Gossau Apotheke St. Gallerstrasse 90 9200 Gossau
Toppharm Säntis-Apotheke Apotheke Herisauerstrasse 36 9200 Gossau
Baby-Center Scherzinger Baby-Center / Baby-Mode St. Gallerstrasse 2+4 9200 Gossau
Genussbäckerei Lichtensteiger AG Bäckerei Conditorei Confiserie Bischofszellerstrasse 39 9200 Gossau
Beck Künzle GmbH Bäckerei-Konditorei Kirchstrasse 3 9200 Gossau
Egli Beck Bäckerei-Konditorei St. Gallerstrasse 137 9200 Gossau
begehrenswert ag Bäckerei-Konditorei St. Gallerstrasse 86 9200 Gossau
begehrenswert ag Bäckerei-Konditorei St. Gallerstrasse 215 9212 Gossau
begehrenswert ag Bäckerei-Konditorei Bischofszellerstrasse 326 9212 Arnegg
begehrenswert ag Bäckerei-Konditorei Augartenstrasse 18 9204 Andwil
Koller Bäckerei Bäckerei-Konditorei Bedastrasse 4 9200 Gossau
Stadtbühlbeck Bäckerei-Konditorei Herisauerstrasse 48 9200 Gossau
Koller's Café Konditorei Bäckerei-Konditorei-Café Bahnhofstrasse 44, Perron 3 9200 Gossau
Schwizer Haustechnik AG Badewelten, Sanitäranlagen Andwilerstrasse 32 9200 Gossau
Dansko-HELVESKO Bequemschuhe St. Gallerstrasse 8 9200 Gossau
Blumen Belser AG Blumengeschäft St. Gallerstrasse 72 9200 Gossau
Blumen Egger Blumengeschäft Herisauerstrasse 10 9200 Gossau
Breitenmoser Josef  AG BREMO Textilien Stadtbühlstrasse 10 9200 Gossau
Külling Optik und Contactlinsen AG Brillen und Kontaktlinsen St. Gallestrasse 60 9200 Gossau
Kühnis Brillen & Optik AG Brillen, Kontaktlinsen St. Gallerstrasse 108 9200 Gossau
Gutenberg Buchhandlung GmbH Buchhandlung Gutenbergstrasse 9200 Gossau
Buch WinWin Gossau Buch, CD, Raritäten Markt St. Gallerstrasse 12 9200 Gossau
Elser Textilreinigung Chemische Reinigung Poststrstrasse 14 9200 Gossau
haar station Damen- und Herrencoiffure St. Gallerstrasse 27 9200 Gossau
herzklopfen Damenmode St. Gallerstrasse 17 9200 Gossau
Mewis-Mode AG Damen- und Herrenmode St. Gallerstrasse 44 9200 Gossau
Wirth Mode AG Damen- und Herrenmode St. Gallerstrasse 48-50 9200 Gossau
Boutique Moonlight Damenmode Grössen 42-54 Sonnenstrasse 7 9200 Gossau
Perle Dessous Sie & Er Dessous und Bademode St. Gallerstrasse 62 9200 Gossau
Neudorf-Drogerie Drogerie St. Galler Strasse 115 9200 Gossau
Sonnen-Drogerie Drogerie, Parfümerie, Reformhaus St. Gallerstrasse 22 9200 Gossau
Lehmann A. Elektro AG Elektrofachgeschäft Tellstrasse 4 9200 Gossau
Fotostudio Belos Fotogeschäft + Atelier Merkurstrasse 2 9200 Gossau
Brändle Otmar Gärtnerei + Binderei Grünaustrasse 2 9204 Andwil
Restaurant Quellenhof / Billabong Gastronomie Bahnhofplatz 1 9200 Gossau
Stadtgasthaus Sonne Gastronomie und Hotel St. Gallerstrasse 22 9200 Gossau
AMIGA-Fitness Gesundheit und Sport für Frauen Dianastrasse 3 9200 Gossau
fitnesspluss gossau Gesundheit Wilerstrasse 73 9200 Gossau
Braunwalder AG Glas Porzellan Geschenke St. Gallerstrasse 11 9200 Gossau
GlasForm Glasbläserei Sonnenstrasse 3 9200 Gossau
Goldschmiede-Atelier Susanne Krüsi Goldschmied Herisauerstrasse 25 9200 Gossau
FEHR Braunwalder AG Handwerker-Servicecenter-Farbencenter Zürcherstrasse 501 9015 St. Gallen
Dopple & Jäger Haus für Musik Wilerstrasse 8 9200 Gossau
Zoo-Shop GmbH Heimtier-Shop Flawilerstrasse 17 9200 Gossau
Kühnis Hörwelt AG Hör-Center, Hörgeräte St. Gallerstrasse 110 9200 Gossau
Neuroth Hörcenter AG Hör-Center, Hörgeräte St. Gallerstrasse 84 9200 Gossau
CosMed Kosmetik-Institut Kosmetik St. Gallerstrasse 12 9200 Gossau
SWICA Krankenversicherung AG Krankenversicherung Herisauerstrasse 36 9200 Gossau
Andwiler Dorfladen GmbH Lebensmittel Arneggerstrasse 11 9204 Andwil
Dorfladen Niederwil Lebensmittel Flawilerstrasse 2 9203 Niederwil
Dorfmarkt Niederbüren Lebensmittel Staatsstrasse 50 9246 Niederbüren
Cozzio Leo Messerschmiede, Schleifservice St. Gallerstrasse 76 9200 Gossau
Metzgerei Grüebler Metzgerei, Partyservice St. Gallerstrasse 46 9200 Gossau
Ochsen-Metzg AG Metzgerei, Partyservice St. Gallerstrasse 31 9200 Gossau
Bissegger Orthopädie Orthopädische Hilfsmittel St. Gallerstrasse 9 9200 Gossau
Schäfler Pius AG Papeterie, Geschenke St. Gallerstrasse 60a 9200 Gossau
Bohren Marco, Radio-TV-Service Radio-TV-Service St. Gallerstrasse 120 9200 Gossau
Jäger 2-Rad AG 2-Räder, Zubehör und Bekleidung Sonnenbühlstrasse 9 9200 Gossau
Gätzi Sport AG Radsport und Outdoor St. Gallerstrasse 102 9200 Gossau
Störi René AG Velos-Motos-Motoshop St. Gallerstrasse 197 9200 Gossau
Tabak Fend GmbH Rauchwaren St. Gallerstrasse 41 9200 Gossau
Scherzinger Schlaf-Center Schlaf-Center St. Gallerstrasse 2+4 9200 Gossau
Daniela's Schuh Shop Schuhe für Kinder, Damen & Herren Bischofszellerstrasse 30 9200 Gossau
Lorenz Spiel & Freizeit Spielwaren und Modellbau Sonnenstrasse 9 9200 Gossau
Intersport Braunwalder Sportfachgeschäft Im Tellpark, St. Gallerstrasse 11 9200 Gossau
Pitsch Sport GmbH Sportfachgeschäft Bischofszellerstrasse 15 9200 Gossau
Swisscom Shop Telekommunikation St. Gallerstrasse  23 9200 Gossau
Widmer Uhren & Schmuck Uhren und Schmuck St. Gallerstrasse 47 9200 Gossau
enoteca vino e arte Weinhandlung St. Gallerstrasse 18 9200 Gossau
Wulle Boutique Ursula Schweizer Wulle-Boutique, Bernina Herisauerstrasse 8 9200 Gossau
Sunshine Reisen GmbH Reisebüro St. Gallerstrasse 110 9200 Gossau
Scherzinger Schlaf-Center Schlaf-Center, Matratzen, Bettwaren St. Gallerstrasse 2+4 9200 Gossau
ODES Boutique Schmuck & Accessoires Herisauerstrasse 26 9200 Gossau
Daniela's Schuh Shop Schuhe für Kinder, Frauen und Männer Bischofszellerstrasse 30 9200 Gossau
Lorenz Spiel & Freizeit Spielwaren und Modellbau Sonnenstrasse 9 9200 Gossau
Intersport Braunwalder Sportfachgeschäft Im Tellpark, St. Gallerstrasse 11 9200 Gossau
Pitsch Sport Sportfachgeschäft Bischofszellerstrasse 15 9200 Gossau
Goldschmiede-Atelier Susanne Krüsi Susanne Krüsi Herisauerstrasse 25 9200 Gossau
Swisscom Shop Telekommunikation St. Gallerstrasse  23 9200 Gossau
Weisser Kranich TCM AG Traditionelle Chinesische Medizin St. Gallerstrasse 64 9200 Gossau
Widmer Uhren & Schmuck Uhren und Schmuck St. Gallerstrasse 47 9200 Gossau
Störi René AG Velos-Motos-Motoshop St. Gallerstrasse 197 9200 Gossau
enoteca vino e arte Weinhandlung St. Gallerstrasse 18 9200 Gossau
Schweizer Ursula Wulle-Boutique, Bernina Herisauerstrasse 8 9200 Gossau
Abenteuerland WALTER ZOO AG Zoologischer Garten Neuchlen 200 9200 Gossau


